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DAS KUNDENMAGAZIN DER MEGA MONHEIMER ELEKTRIZITÄTS- UND GASVERSORGUNG GMBH

rheinSTROM

eingepackt und im neuen Gebäude wieder ausgepackt. 

Der Umzug ist gut geplant und vorbereitet, die Logistik des Umzugs 
stimmt. So können wir mühelos am Montag, den 23. August, unsere 
Arbeit im neuen Gebäude aufnehmen. Hinter uns allen liegen viele 
Wochen der Planung, Vorbereitung und Umsetzung der Umzüge. 
Der normale Arbeitsalltag konnte trotz aller Umstände aufrecht 
erhalten werden: Die Überwachung der Strom- und Gasversorgung 
war stets zu 100 Prozent gewährleistet. 

UNSERE ENERGIE HAT 
EIN „NEUES� GESICHT!
Zum ersten Mal sind alle drei bisher räumlich voneinander getrennten Bereiche der MEGA, 
Technik, Lager und kaufmännische Abteilung, unter einem Dach vereint. 

Bauherr des neuen Bürogebäudes mit anhängender Werkshalle ist 
die SEG, Stadtentwicklungsgesellschaft Monheim am Rhein. Der 
Spatenstich erfolgte im Sommer des vergangenen Jahres. Das 
Architekturbüro Silberhorn & Stepke BDA aus Langenfeld war mit 
der Umsetzung der Baupläne beauftragt. Seitdem wurden Skizzen 
und Pläne studiert und der Baufortschritt stets beobachtet. Nach 
und nach wurde ein Gebäude mit 5 Etagen hochgezogen, das mittler-
weile zum gewohnten Bild zwischen Cognis und MonBerg gehört. 
Im vorderen Teil des Büroturms ist der Eingang zur privaten Hoch-
schule integriert, die im nächsten Jahr in den unteren Etagen ihren 
Unibetrieb eröffnen wird. 

VIELE HÄNDE SCHNELLES ENDE!
Das neue Logo der MEGA ist für jeden Besucher von der Rheinseite 
weithin sichtbar über dem Eingang der MEGA angebracht: Hier 
betreten Sie unseren Kundenservice-Bereich, in dem Sie zu allen The-
men rund um Strom und Gas informiert werden (siehe Kasten rechts). 
In den drei oberen Etagen des Büroturms befinden sich Vertrieb, 
Abrechnung, Netzleitstelle und Geschäftsführung. Im Juni 2010 ist 
es endlich soweit: Unsere Monteure, die bisher auf der Edisonstraße 
mit Werkzeug, Fahrzeugen und dem Lager untergebracht waren, 
beginnen mit ihrem Umzug in die neue Werkshalle. Schwere Geräte, 
Rohre und Kabel werden auf die Rheinpromenade transportiert. Der 
tagelange Umzug findet sprichwörtlich in der heißen Phase dieses 
Sommers statt. Die Temperaturen klettern auf Höchstwerte. Viele 
von Ihnen kennen die Räumlichkeiten der MEGA auf der Turmstraße 
in der Monheimer Altstadt. Hier waren jahrelang unsere Techniker 
untergebracht, hier wurden Planauskünfte erteilt und das Strom- und 
Gasnetz innerhalb Monheims Grenzen überwacht. Anfang August 
schließen unsere technischen Mitarbeiter die Tore auf der Turmstraße 
und beziehen ihre neuen Büros auf der Rheinpromenade. 

DIE LOGISTIK STIMMT
Mitte August zieht dann auch die kaufmännische Abteilung, ein-
schließlich Kundenservice, bisher beheimatet auf der Daimlerstraße, 
um. Unzählige Umzugskartons mit Aktenordnern und PCs werden 
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Kunden-Service 
weiter ausgebaut!
Für alle Fragen zur Energieversorgung stehen 
den MEGA-Kunden die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im neuen Service-Center auf der 
Rheinpromenade 3a zur Verfügung. 

• Das Kunden-Center ist ebenerdig 
	 angeordnet und mit reichlich Parkplätzen ausgestattet.
• Mit dem Bus erreicht man den neuen Firmensitz der MEGA mit den Linien 	
	 777 (Haltestelle – Fachhochschule) oder 789 (Haltestelle – Rheinpark).
• Mit Bernhard Thomas sitzt jetzt neu ein Gebäude-Energieberater im 
	 Service-Center, der Auskünfte über die Heizungsumstellung auf Erdgas 	
	 gibt, aber auch Beratungen zum effizienten Umgang mit Strom und Erdgas 	
	 durchführt.
• Die Kundenbuchhaltung befindet sich in einem separatem Büro, 
	 direkt neben dem Beratungsbereich.

Öffnungszeiten:	 Montag bis Donnerstag	 7:30 bis 16:30 Uhr
		  Freitag	 7:30 bis 12:30 Uhr
Telefon: 02173 9520-222, e-mail: info@mega-monheim.de
Internet: www.mega-monheim.de
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Dass wir unproblematisch und reibungslos in das neue Gebäude 
ziehen konnten, liegt im Wesentlichen an dem Einsatz meiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die alle kräftig mit angepackt 
haben. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich bedanken. Ich wünsche uns allen einen guten Start im 
neuen „Zuhause” und dass wir auf lange Sicht zu einem guten 
Miteinander finden werden. 

Der rheinSTROM ist in diesem Jahr gleich zweimal erschienen. 
Mein MEGA-Team und ich hoffen, dass wir Sie zu den Themen 
der Strom- und Gasversorgung in Monheim am Rhein gut und 
ausreichend informieren konnten und freuen uns auf Sie als 
treue Leserinnen und Leser im nächsten Jahr. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne und beschauliche Adventszeit, 
ein friedliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr Glück und 
Gesundheit. 
 

Ihr 

Udo Jürkenbeck
Geschäftsführer

Liebe MEGA Kundin,

lieber MEGA Kunde, 

ich freue mich, Sie heute 

mit der 3. Ausgabe unseres 

Kundenmagazins

„rheinSTROM“ an unserem 

neuen Standort im 

Rheinpark begrüßen zu 

können.

Jeder Kunde der MEGA konnte sich durch die Ausgabe eines Darlehens 
an die MEGA engagieren. Die Einstiegssumme lag bei 500 Euro, die 
Obergrenze bei maximal 2.000 Euro. Das Geld wurde nicht nur zum 
Bau und Betrieb der Anlage eingesetzt. Über die gesamte Laufzeit 
vom 01.10.2010 bis zum 31.12.2020 garantiert die MEGA einen Jahres-
zins von 5 Prozent auf die eingezahlte Summe. Die Auszahlung der 
Zinsen erfolgt jährlich. Nach Ablauf des Anlagezeitraums erhalten 
die Kunden ihr Darlehen vollständig zurück.

Die BÜRGERSOLARANLAGE wurde auf dem Dach des neuen Sitzes 
der MEGA an der Rheinpromenade errichtet. Die Anlage besteht aus 
248 Solarmodulen und überdeckt eine Fläche von 317 Quadratmetern. 
Die Leistung der Anlage ist auf rund 46 Kilowatt (kW) projektiert. 
Pro Jahr führt dies bei durchschnittlicher Sonnenscheindauer zu einer 
Stromproduktion von rd. 40.000 Kilowattstunden (kWh). Gegenüber 
der Produktion in herkömmlichen Kraftwerken werden dadurch etwa 
27 Tonnen Kohlendioxid (CO2) im Jahr eingespart. 

Die MEGA betreibt zusammen mit der BÜRGERSOLARANLAGE 
mittlerweile vier Photovoltaikanlagen in Monheim am Rhein. Dazu 
kommen 83 Anlagen (Stand: Ende 2009) privater Betreiber. Insgesamt 
werden pro Jahr ca. 450.000 kWh umweltfreundlicher Solarstrom in 
Monheim am Rhein produziert. Damit kann der Strombedarf von 
knapp 130 Privathaushalten im Jahr gedeckt werden. 

TEILNEHMER MUSSTEN AUSGELOST WERDEN 
Bis zum 20. September 2010 hatten interessierte Kunden der MEGA 
die Möglichkeit sich an der BÜRGERSOLARANLAGE finanziell zu 
beteiligen. Insgesamt gingen 86 Bewerbungen ein. Da die dadurch 
zustande gekommene Darlehenssumme die Investsumme von 

137.000 Euro überstieg, mussten die Teilnehmer am Projekt aus-
gelost werden. 

NÄCHSTE BÜRGERSOLAR-ANLAGE IN DER PLANUNG
Nach dem großen Erfolg plant die MEGA den Bau einer zweiten An-
lage. Die Ausschreibung läuft. Sobald die endgültige Entscheidung 
über Standort und Größe feststeht, werden wir dies entsprechend 
kommunizieren.

Das Klima schützen und zugleich 

gutes Geld verdienen. Das war 

der Kerngedanke der ersten 

BÜRGERSOLARANLAGE in Monheim 

am Rhein. „Umwelt- und klima-

freundlicher Strom liegt im Trend“, 

erläuterte MEGA-Geschäftsführer 

Udo Jürkenbeck das ungewöhnliche

Projekt bei der Vorstellung Mitte 

Juli 2010. Kunden, die keine eigene 

Möglichkeit haben erneuerbare 

Energien zu nutzen, sollte ein 

attraktives Angebot zum persön-

lichen Engagement gemacht werden.

EDITORIAL

ERFOLGSGESCHICHTE „BÜRGERSOLARANLAGE“

Wie dem treuen Leser sicher schon aufgefallen ist, glänzt die 
MEGA mit einem neuen Logo. Auch wenn es einigen Mitarbeitern 
schwer gefallen sein wird, sich vom alten Logo zu trennen, war es 
an der Zeit, das seit 2002 bestehende Logo an den geänderten 
Zeitgeist und den Anforderungen, der sich stetig verändernden 
Energiebranche, anzupassen.

Durch die erstmalige Zusammenlegung aller Bereiche der MEGA 
an einen Standort bestand die Chance ohne große Mehrkosten das 
neue Logo einzuführen. Geschäftspapiere, Visitenkarten etc. und 
die diversen Kommunikationsmedien mussten hierbei an die neue 
Adresse angepasst werden.

Von der Agentur 1001 aus Monheim am Rhein wurden diverse 
Entwürfe entwickelt. Die Feinabstimmung erfolgte im Kreise eines 
Projekt-Teams von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der MEGA 
aus den verschiedenen Unternehmensbereichen. Das Ziel dieser 
„Modernisierung“ war das neue Logo, unter Berücksichtigung der 
Grundstruktur des alten Logos, in seiner Anmutung lebendiger, 
freundlicher und energievoller zu gestalten. Die positive Resonanz 
auf das neue Logo zeigt, dass wir unser Ziel erreicht haben.

NACH 8 JAHREN HIESS
ES „ABSCHIED NEHMEN“

UMWELTSCHUTZ, 
DER SICH LOHNT

 THERMOGRAFIE 
AKTION DER MEGA 

Bürgermeister Daniel Zimmermann, MEGA-Auszubildende Sophie Müller 
und Geschäftsführer Udo Jürkenbeck bei der Auslosung der Teilnehmer
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Sie brauchen eine neue Heizung?
Von uns erhalten Sie eine neue Erdgasheizung mit vielen Vorteilen, 
die Ihnen die Entscheidung einfach macht.

Zusammen mit Ihnen und Ihrem Installateur planen wir die 
Heizung, die genau Ihren Ansprüchen und Ihrer Wohn- und 
Heizsituation gerecht wird. Dies ist wichtig, denn hier beginnen 
Sie schon, Heizkosten zu sparen.

Die Finanzierung der neuen Heizung und die Kosten für 
die umweltgerechte Demontage der Altanlage, sowie für 
den Einbau und die Installation der neuen Heizungsan-
lage tragen wir. Nach der Inbetriebnahme geht unser 
Service noch weiter. MEGA übernimmt die jährlichen 
Wartungskosten. Aber nicht nur das, wir tragen auch 
sämtliche Risiken für Reparaturen, die im Laufe eines 
Heizungslebens entstehen.

MEGA-LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
• Energieeinsparung durch Verwendung modernster 	
	 Erdgastechnik
• Reduktion des CO2-Ausstoßes
• Individuelle Planung der neuen Anlage und Einbau 	
	 eines Markengerätes
• Fachgerechte Entsorgung der Altanlage
• Wartung über 15 Jahre
• Instandhaltung inklusive aller Reparaturen für 15 Jahre
• 24 Stunden-Service bei Ausfall der Heizungsanlage
• Komplette Abwicklung mit einem Meisterbetrieb 	
	 Ihrer Wahl

MONATLICHER FESTBETRAG
Für einen monatlichen Festbetrag sowie die anfallenden 
Verbrauchskosten (Erdgas) garantieren wir Ihnen eine 
zuverlässige und effiziente Wärmeversorgung. 

Bei einer Standardanlage (Erdgas-Brennwerttechnik 
mit Schornsteinsanierung und Warmwasserbereitung) 
beträgt der monatliche Festbetrag je nach Fabrikat 
zwischen 120 und 150 Euro). Dieser Betrag beinhaltet 
bereits den Grundpreis für den Sondervertrag Erdgas-
komplett.

Auch Bäckermeister Heinrich Durst von der Haupt-
straße in Baumberg stand vor der Entscheidung eine 
neue Heizung anschaffen zu müssen. Sein Installateur, 
die Fa. Kammelter, ebenfalls aus Baumberg, machte ihn 
auf das Angebot der MEGA aufmerksam.

MEGA FÖRDERPROGRAMM
Zu Beginn gab es jedoch ein kleines Problem. Herr 
Durst hatte kein Erdgas im Haus. Da die Leitung in 
der Straße lag, war die MEGA aber kurzfristig in der 
Lage einen Hausanschluss zu verlegen. Herr Durst 
profitierte dabei vom Förderprogramm der MEGA, 
die die Umstellung der vorhandenen Heizungsanlage 
auf Erdgas mit 1.000 Euro bezuschusste. Nachdem der 
Erdgasanschluss im Keller lag, dauerte es anschließend 
zwei Tage bis die neue Heizungsanlage installiert war 
und in Betrieb gehen konnte. Pünktlich zu Beginn der 
Heizperiode hatte Herr Durst eine Sorge weniger!

MEGA-Berater Werner Geser (re.) erklärt Heinrich Durst die Funktion der neuen Heizungsanlage.

WIR KÜMMERN UNS UM IHRE NEUE HEIZUNG! 

MEGAtherm 
Wärmeservice

UMWELTSCHUTZ, 
DER SICH LOHNT

 THERMOGRAFIE 
AKTION DER MEGA 

Die privaten Haushalte verbrauchen 25 Prozent der 
gesamten Energie in Deutschland. Hiervon entfallen 75% 
auf Wärme-Raumheizung. Die bei der Erzeugung von 
Wärme entstehenden Abgase und deren klimaschädliche 
Effekte werden in den Medien viel diskutiert. Dabei 

wird oft übersehen, dass unnötige Wärmeverluste er-
heblich zu diesen Umweltbelastungen beitragen – von 
den Kosten ganz zu schweigen. Außenwände, Fenster, 
Dächer sowie Übergänge der Bauteile untereinander 
können wärmetechnische Schwachstellen am Gebäude 
sein. Sind diese Bauteile schlecht isoliert, entweicht 
unnötig wertvolle Wärme. Die Optimierung der Wärme-
dämmung kann bis zu 30% der Heizkosten einsparen.

Mit der auch in diesem Jahr wieder aufgelegten Ther-
mografie-Aktion möchte die MEGA ihren Kunden helfen, 
diese Schwachstellen aufzudecken!

NUTZEN SIE DIE VORTEILE: 
• Erstellung eines Gutachtens mit entsprechenden 	
	 Wärmebildern über den energetischen Zustand 
	 Ihrer Immobilie
• Aufdeckung von Energieverlusten
• Handlungsempfehlungen für Sanierungsmaßnahmen

DAS THERMOGRAFIE-ANGEBOT:
Der Sonderpreis für MEGA-Kunden beträgt 150 Euro bei 
einer einjährigen Vertragsbindung (Stromvertrag). Für 
Nichtkunden betragen die Kosten 200 Euro.

Weitere Informationen zu unserer Thermografie-Aktion erhalten 
Sie in unserem Service-Center auf der Rheinpromenade 3a oder 
direkt über Ihren Ansprechpartner:
Bernhard Thomas, Telefon 02173 9520-672

„Heiße Fotos für kühle Rechner“

Mit der Wärmebildkamera 

Energieverlusten auf der Spur
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Liebe rheinStrom Leser!
In den künftigen Ausgaben unseres Kundenmagazins möchten wir originelle 
Energiespartipps von MEGA-Kunden vorstellen. Den Anfang macht heute ein 

Monheimer Original – Bäckermeister a.D. Fritz 
Janes, der mit seiner Frau Eva-Maria auf der 
Rabenstraße wohnt.

Wir freuen uns auch über Ihre Tipps! Ansprech-
partner bei der MEGA ist Werner Geser, Telefon 
02173 9520-331.

Wenn Frau Janes das Mittagessen zu-
bereitet, nutzt sie beim Kochen stets die 
entstehende Abwärme. Auf den Topf in 
dem das Fleisch brät, stellt sie einen zwei-
ten Topf, in dem sie z.B. Erbsen oder Was-

ser durch die aufsteigende heiße Luft/Dampf erwärmt.
 
Ein toller Vorschlag zum Thema Energieeffizienz. Nach diesem 
Prinzip, der Nutzung von Abwärme, z.B. von Maschinen, werden in 
der energieintensiven Industrie bereits heute tausende von Kilo-
wattstunden Strom oder Erdgas bzw. Euros eingespart.
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ENERGIESPAREN 

„TIPPS VOM FRITZ“ 

ZWEITES KUNDENFORUM

BEI DER MEGA
15 Teilnehmer trafen sich zum Gedankenaustausch an diesem 
Abend im neuen Pausenraum der MEGA. Wolfgang Eisenblätter 
moderierte, wie beim letzten Mal, die Diskussionsrunde. Geschäfts-
führer Udo Jürkenbeck und Vertriebsleiter Martin Malucha standen 
unseren Gästen Rede und Antwort.

Die Resonanz von Seiten der Kunden auf das erste Kundenforum 
im Frühjahr diesen Jahres war durchweg positiv. 

Im Fokus des zweite Kundenforums standen die Themen Erneuer-
bare Energien, Bürgersolaranlage, Wärmeservice und das Image der 
MEGA in der Öffentlichkeit. Das dritte Kundenforum ist bereits in 
Planung und soll in der ersten Hälfte des Jahres 2011 stattfinden. 

Am Montag, 06. September 

2010 fand bei der MEGA das 

zweite Kundenforum statt. Die 

Veranstaltung wurde dieses Mal in 

den neuen Räumlichkeiten der 

MEGA im Rheinpark an der 

Rheinpromenade durchgeführt.

Ist denn schon 
wieder Weihnachten?
MEGA sponsert Weihnachtsbeleuchtung
Wenn in Kürze die Weihnachtszeit beginnt, können sich Monheims 
Bürger und Besucher wieder auf einen tollen Weihnachtsbaum an 
der Ecke Krischerstraße/Niederstraße freuen.

Die Beleuchtung für die riesige Zeder wird schon seit Jahren von der 
MEGA gesponsert. Zwei Mitarbeiter sind 1 ½ Tage damit beschäf-
tigt die über 175 Meter lange Lichterkette in den Baum zu hängen. 
Pünktlich zum 1. Advent erstrahlt der Weihnachtsbaum dann wieder 
im hellen Glanz.

Auch die Weihnachtsbeleuchtung in der Altstadt am Alten Markt 
wird von der MEGA seit Jahren gesponsert. Zusammen mit dem 
„Treffpunkt Monheim am Rhein“, der an dieser Stelle den traditionellen 
Weihnachtsmarkt ausrichtet und 50% der Kosten übernimmt, entsteht 
ein regelrechtes Lichtermeer. Hier sind die Kollegen Peter Drösser und 
Bernhard Maassen mit ihrem Steiger 2 ½ Tage im Einsatz, um insgesamt 
450 Meter Lichterketten in den Bäumen zu platzieren. In Baumberg  am 
Nikolausmarkt beteiligt sich die MEGA ebenfalls mit der Hälfte an den 
Kosten für Beleuchtung und den anfallenden Elektroarbeiten.

SFB KIDS IN NEUEM OUTFIT

MEGA SPONSERT 
TRIKOTSATZ

Mit einem neuen Satz Trikots wurde die E-III Jugend der Sport-
freunde Baumberg ausgestattet. Dem bisher ungeschlagenen 
Team von Trainer Heinz Stoffels wünschten MEGA-Geschäftsfüh-
rer Udo Jürkenbeck und Pressesprecher Werner Geser weiterhin 
„MEGA-Erfolg“!!

EEG – Umlage steigt um 70%
Preis für MEGA-Strom bleibt vorerst konstant
Die Energiegewinnung aus Wind, Wasser, Sonne und Biomasse ist in Deutschland in den letzten 
Jahren stark gestiegen. Dazu hat wesentlich das Erneuerbare-Energien-Gesetz, kurz EEG genannt, 
beigetragen, das Vergütungssätze für Anlagenbetreiber und einen bevorzugten Zugang zu 
Stromnetzen garantiert. Ziel ist es, im Interesse des Umwelt- und Klimaschutzes eine nachhaltige 
und ressourcenschonende Energieversorgung zu schaffen und den Anteil der erneuerbaren Energien 
auf 35 % bis 2020 und auf 80 % bis 2050 zu steigern (Stand 2009: 19%).

Die damit verbundenen Kosten werden auf alle Stromkunden in Deutschland gleichmäßig verteilt. 
Aus diesem Grund erscheint auf jeder Stromrechnung der sogenannte EEG-Aufschlag, der von 
2,047 Cent (2010) auf 3,530 Cent (2011) pro Kilowattstunde massiv ansteigt. Grund dafür sind eine 
Fehleinschätzung beim Bau von Photovoltaikanlagen und die gefallenen Marktpreise für Strom, die 
verhindern, dass die aus erneuerbaren Energien erzeugten Mengen lukrativer vermarktet werden 
können. 

Bei vielen Energieversorgern führt die Anpassung der EEG-Umlage zu einer Verteuerung der Strom-
preise direkt zu Beginn des neuen Jahres. Bei der MEGA wird es vorerst keine Preiserhöhung geben. 
Durch eine geschickte Beschaffungsstrategie und durch Einsparungen in einigen Betriebsbereichen 
soll die durch die EEG-Anpassung eigentlich notwendige Preiserhöhung kompensiert werden.

Geschäftsführer Udo 
Jürkenbeck (re.) im 
Gespräch mit Moderator 
Wolfgang Eisenblätter


